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WORT ZUM ANFANG 

Liebe Schwestern und Brüder, 
 
wieder steht Weihnachten vor der Tür.  
Viele von uns haben das Gefühl: Die 
Welt wird nicht einfacher – Kriege, Un-
sicherheit, Sorgen im eigenen Leben.  
 
Gerade hinein in diese Unruhe kommt 
die leise Botschaft von Bethlehem: 
Gott wird Mensch. Er stellt sich an un-
sere Seite. 
Im Kind in der Krippe zeigt uns Gott: 
Ich habe ein Herz für euch. 
Ich kenne eure Angst und eure Sehn-
sucht. 
Ich lasse euch nicht allein. 
 
Weihnachten ist deshalb mehr als ein 
schönes Fest: Es ist die Einladung, neu 
zu glauben, neu zu hoffen, neu mitei-
nander anzufangen – in unseren Fami-
lien, in unserer Pfarrei, an den Orten, 
an denen wir leben und arbeiten. 
Ich wünsche Ihnen und euch 
ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
Gottes Nähe in den hellen und dunklen 
Tagen 
und seinen Segen für das neue Jahr. 

 

 Weihnachten - leise Botschaft 
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Wegweiser für Heiligabend 

St. Eligius (Innenstadt)  
 

- 15 Uhr  Krippenfeier  
 

- 18 Uhr  Christmette   
 
St. Michael (Gärtnerstraße) 
 

- 16 Uhr  Christmette  
 
St. Konrad (Röchlinghöhe) 
 

- 16 Uhr  Krippenfeier  
 

- 23 Uhr  Christmette  
 
Schmerzhafte Mutter (Fürstenhausen)  
 

- 16.30 Uhr   Impulsgottesdienst „Auf zur Krippe“ 
 
Christkönig (Luisenthal)  
 

- 16.45 Uhr  Musikalische Einstimmung  
 

- 17 Uhr  Christmette  
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Wegweiser für die Weihnachtstage und Neujahr 

Donnerstag, 25. Dezember  

10.30 Uhr St. Paulus     Festhochamt 
 

(Bitte warme Kleidung anziehen!) 
 

18.00 Uhr  St. Eligius Festhochamt  
 
 

Freitag,  26. Dezember   Heiliger Stephanus 

10.30 Uhr Schmerzhafte 

Mutter  
 

Festmesse  

 

Mittwoch, 31. Dezember  

18.00 Uhr St. Eligius  Festmesse zum Jahresabschluss  

mit Te Deum und eucharistischem Segen 
  

Donnerstag, 1. Januar 

18.00 Uhr St. Eligius  Festmesse zum Jahresbeginn 
 

 

 Sternsingeraktion 2026 in unserer Pfarrei 

 

Auch in diesem 
Jahr beteiligen 
sich in den einzel-
nen Bezirken uns-
rer Pfarrei Jungen 
und Mädchen an 
dieser Aktion. 
Schon jetzt sagen 
wir ihnen und den 
zum Teil seit vie-
len Jahren betei-

ligten Verantwortlichen ein herzliches 
Dankeschön. Die Aktion findet im We-
sentlichen statt am Wochenende 10. 
und 11. Januar. Die bundesweite Ak-
tion steht unter dem Motto Schule 
statt Fabrik – Sternsingen gegen Kin-
derarbeit. Als Beispielland wird dieses 
Mal auf Bangladesh geschaut. Trotz 
Fortschritten im Kampf gegen Kinder-

armut müssen dort immer 
noch bis zu zwei Millionen 
Kinder arbeiten, und das 
auch noch unter besonders 
schädlichen und ausbeuteri-
schen Bedingungen. Partner-
organisationen der Sternsin-
geraktion setzen sich dafür 
ein, Kinder aus diesen Situa-
tionen zu befreien und ihnen 
einen Schulbesuch zu ermög-
lichen. Wir danken alle, ob 
sie besucht werden können 
oder nicht, für eine Spende 
zugunsten dieser Aktion. Auf-
kleber mit dem Segenszei-
chen werden in der Kirche 
und im Pfarrbüro in jedem 
Fall zur Verfügung gestellt.  

Bernd Schikofsky 
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Segenshaltestelle  

Bäckerei Speicher - Gerhardstraße  164 
 

Bäckerei Speicher - Poststraße  82 
 

Zahnarztpraxis Dr. Maas - Nahestraße 8 
 

Physiopraxis Feld-Christmann & Geibel - Nordring 59   
 

Schmitt & Rombach Steuerberatungsgesellschaft - Stadionstraße 12 
 

(Segen sind ab dem 8. Januar (Donnerstag) erhältlich) 

 

 
Die Sternsinger sind unterwegs 

Dienstag, 6. Januar 

10 bis 12 Uhr,  

15 bis 17 Uhr  
 

St. Michael Segenshaltestelle  
„Segen to go“ 
 

Samstag, 10. Januar 

ab 10 Uhr Röchlinghöhe „Segen bringen – Segen sein“:  

1. Aktionstag 
 

ab 11 Uhr St. Michael  „Segen bringen“ 
im Pfarrbezirk St. Michael 
(Sonnenhügel) 
 

10.00 Uhr bis 

13.00 Uhr 

Christkönig Segen „to go“ 

Sonntag, 11. Januar 

9.45 Uhr Schmerzhafte 

Mutter  
 

Entsendefeier in der Kirche 

danach Start der Sternsingeraktion 

ab 10 Uhr Röchlinghöhe „Segen bringen – Segen sein“:  

2. Aktionstag 
 

Ab 10 Uhr  St. Paulus  „Segen bringen“ 
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 Was hat Adveniat mit uns zu tun 
Leisten wir unseren Beitrag mit unserer Spende  

Im Saarland-Monitor 2025 steht 
das Thema Wirtschaft an erster 
Stelle, und für 22 Prozent der 
Saarländerinnen und Saarländer 
muss dieses Problem am dring-
lichsten gelöst werden. Auf Rang 
12 steht das Problem Umwelt-
schutz / Klimawandel und muss 
für 2 Prozent der Saarländerin-
nen und Saarländer am dring-
lichsten gelöst werden. 
Nun könnte man sagen, uns ist 
das Hemd halt näher als die Ho-
se, der Regenwald des Amazo-
nas ist ein halbes Erdenrund 
weit entfernt. Und doch ist es 
gerade diese „Hose“, die uns am 
nächsten ist. Der Regenwald des 
Amazonas speichert so viel CO2, 
wie die ganze Welt in 15 bis 20 
Jahren ausgestoßen hat, also 
auch wir, unsere Heizungen, 
unsere Autos, unsere Industrie, 
unsere Energieerzeuger usw. Mit 
seinen rund 6 Millionen Quadrat-
kilometern ist er eines von neun 
Kippelementen, die zum Funkti-
onieren des gesamten Erdsystems bei-
tragen. Aber die Gier der Industrie-
staaten nach Fleisch, Holz und Rohstof-
fen bedroht die Grüne Lunge der Welt.  
WAS HAT ADVENIAT DAMIT ZU TUN? 
Die ADVENIAT-AKTION 2025 unter-
stützt die traditionellen indigenen Ge-
meinschaften im Regenwald des Ama-
zonas. Die Indigenen, die im Regen-
wald im Einklang mit der Natur leben, 
kämpfen einen verzweifelten Kampf 
gegen Waldrodungen für Holzexport 
und zur Gewinnung von Weideflächen 
(Rindfleisch) und Sojaplantagen 
(Tierfutter) und gegen den Bergbau mit 
seinem giftigen Abraum und der Vergif-
tung des Wassers. Sie setzen sich ein, 
den Regenwald zu schützen. Adveniat 
unterstützt die Indigenen mit vielfälti-
gen Arten der Hilfe: mit juristischem 

Beistand gegen illegale Ma-
chenschaften, mit Ausbildung 
und Weiterverbreitung ökolo-
gischer Anbaumethoden, mit 
Bildung besonders der armen 
Bevölkerung und vielen ande-
ren Programmen.  
Wenn wir helfen, den Regen-
wald des Amazonas zu erhal-
ten, ist uns die Hose des 
funktionierenden Weltklimas 
wirklich näher als das Hemd 
scheinbarer Bequemlichkeiten 
unserer Lebensweise. 
Gott hat uns diese Erde an-
vertraut. Wir stehen in der 
Verantwortung, sie zu schüt-
zen!                 

       Paul Kissel 
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 Das Pfarrbüro St. Eligius ist an folgenden 
Tagen ganztägig geschlossen:  
 

24. Dezember  (Mittwoch) bis einschließ-
lich 2. Januar (Freitag) 
20. Januar (Dienstag) 
29. Januar (Donnerstag) 
 
Im seelsorglichen Notfall erreichen Sie 
einen Seelsorger unter der Telefonnum-
mer: 06898 / 9 14 68 25.                     (kk)                     

 

 

 Wohlverdiente Pause 
Emmausstube und Innehalten erst wieder am 15. Januar 

Auch das Team der Emmaus-
stube braucht einmal eine 
wohlverdiente Pause, um Kraft 
zu schöpfen! Deshalb bleibt 
die Emmausstube ab dem 19. 
Dezember (Freitag) geschlos-
sen. Wir freuen uns darauf, 
unsere lieben Gäste im neuen 
Jahr wieder bei uns begrüßen 

zu dürfen. Die Türen öffnen sich wie-
der am 15. Januar (Donnerstag). Das 
gesamte Team der Emmausstube 
wünscht Ihnen und Ihren Fami-
lien Frohe und gesegnete Weihnach-
ten sowie ein friedvolles und gesundes 
neues Jahr! 
 

Patrick Winter 

 

 Hausmeisterservice wieder geregelt 
 

Nachdem unser Hausmeister 
in Pension gegangen ist, galt 
es, die damit verbundenen 
Aufgaben in unserer Pfarrei 
neu zu regeln. Durch die Ver-
änderungen in der Zuordnung 
und im Haushaltsvolumen hat 

der Verbandsausschuss des Pastoralen 
Raumes nun einen Vertrag mit einem 
Hausmeisterservice geschlossen. Wir 
freuen uns darüber und hoffen auf 
eine gute Zusammenarbeit.   
 

Bernd Schikofsky 

 

INFORMIEREN WIR UNS ÜBER DIE AKTIONEN VON ADVENIAT!  
www.adveniat.de 
 

LEISTEN WIR UNSEREN BEITRAG MIT UNSERER SPENDE:  

in dem Spendentütchen in den Weihnachtsgottesdiensten am 24. und 
25. Dezember oder auf das Spendenkonto  
 

Bischöfliche Aktion Adveniat 
IBAN: DE03 3606 0295 0000 0173 45 
SWIFT-BIC-Code: GENODED1BBE 

http://www.adveniat.de
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 „Kauf ein Teil mehr“ 
Herzlicher Dank an die Frauengemeinschaft St. Eligius  

Die katholische Frauengemeinschaft St. 
Eligius Völklingen hat am 22. Novem-
ber (Samstag), wieder einmal großarti-
ge Arbeit geleistet. Unter dem Mot-
to "Kauf ein Teil mehr" stand die 
Frauengemeinschaft vor dem EDEKA in 
der Pasteurstraße in  Völklingen und 
bat die Einkäuferinnen und Einkäufer 
darum, zusätzlich zu ihrem eigenen 
Einkauf ein haltbares Lebensmittel oder 
einen Hygieneartikel für bedürftige 
Menschen der Emmausstube zu erwer-
ben. Der Einsatz unserer Frauen war 
ein voller Erfolg!  
Viele Bürgerinnen und Bürger folgten 
dem Aufruf und füllten die Kisten in 
kürzester Zeit. Das Ergebnis dieser 
Aktion war überwältigend. Spenden, 
die nun für die Lebensmittelausgabe 
der Emmaustube an Diakon Patrick 

Winter,  übergeben werden 
konnten.  
Ein riesiges Dankeschön gilt 
allen Helferinnen der Frauen-
gemeinschaft für ihren uner-
müdlichen Einsatz, ihre 
freundliche Ansprache und 
die hervorragende Organisa-
tion. Sie haben mit ihrem 
Engagement einmal mehr 
bewiesen, wie wichtig und 
wertvoll die Frauengemein-
schaft für unsere Pfarrei ist 
und wie viel Gutes sie bewir-
ken kann. Ebenso bedanken 
wir uns bei allen Spenderin-
nen und Spendern für ihre 
große Hilfsbereitschaft und 
Solidarität!  

Patrick Winter 
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 Gutes Essen und nette Gespräche 
 

Zum Ehrenamtlichentag hatte 
die Pfarrei am 1. Advent ins 
Pfarrheim nach Fürstenhau-
sen eingeladen. Circa 75 Per-
sonen kamen zusammen und 
genossen es, sich mal von 
Angestellten und dem Seel-
sorgeteam bedienen zu las-
sen. Für den schönen Tisch-

schmuck, sowie für Speis und Trank 
gab es viel Lob. Umgekehrt stand der 
Dank für all die vielen freiwilligen 
Dienste und die Mithilfe in der Gemein-
de im Mittelpunkt der Feier. Das von 
Familie Rüze zubereitete Menü fand 
viel Resonanz. Gut, dass wir diesen 
Tag erlebt haben.  

Bernd Schikofsky 

 

 Schwester Elisabeth Vollmer verstorben 
 

Am 14. November 
ist im Mutterhaus in 
Peltre bei Metz die 
Ordensschwester 
Schwester Martine-
Elisabeth Vollmer 
verstorben. Elisa-
beth Vollmer war in 
Forst (Lausitz) zur 
Welt gekommen 
und ist dort aufge-
wachsen. Ihre Fa-
milie hatte auch 
Wurzeln im Rhein-
land, lebte aber 
nach dem Kriegsende im 
sowjetisch besetzten Gebiet. 
Ende der 50er Jahre flohen 
die Vollmers aus der DDR. 
Kurze Zeit später kamen sie 
als vierköpfige Familie auf 
dem Heidstock an. Dort wa-
ren sie schnell aktiv in der 
jungen Kirchengemeinde St. 
Paulus. Elisabeth half dort 
unter anderem in der Sakris-
tei mit. 1961 erlernte sie den 
Beruf der Erzieherin. Über 
eine Ordensschwester, die 
verwandtschaftliche Verbin-
dungen zum Heidstock hatte, 

kam sie in Kontakt mit 
einer französischen Or-
densgemeinschaft, der 
sie 1966 beitrat. An-
schließend verbrachte 
sie einen mehrmonati-
gen Studienaufenthalt in 
Rom. Etwa zwanzig Jah-
re war sie in Primstal 
tätig und leitete dort den 
Kindergarten und war 
zum Teil auch Oberin 
ihrer kleinen Schwes-
terngemeinschaft. 1991 
kam sie nach Saarbrü-

cken auf den Rastpfuhl, wo sie bis 
2016 wirkte. Hier half sie mit in ver-
schiedenen Bereichen der Pastoral und 
sang mit Begeisterung im Kirchenchor. 
Schwester Elisabeth war eine gewis-
senhafte, quirlige und sehr engagierte 
Ordensfrau. Den Kontakt zu Völklin-
gen hat sie, dank ihres Bruders 
Wilfried, nie verloren. Auf den Tag 
ihrer Namenspatronin wurde sie auf 
dem Schwesternfriedhof in Jouy-aux-
Arches beigesetzt. Sie wäre im Januar 
86 Jahre alt geworden.  
Möge der Herr ihr die Freude schen-
ken, die sie im Glauben erwartet hat.  

Bernd Schikofsky  
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Treffpunkte in der Pfarrei St. Eligius  

 

Kirchenmusik 

Happy Gospels  jeden Montag von 19.30 bis 21.30 Uhr,  
Begegnungszentrum St. Eligius 
 

Ökumenische  
Kantorei  

pausiert bis 20. Januar  
 

Coro Eligio pausiert bis 22. Januar  

Projektchor 16., 23. und 30. Januar (jeweils freitags), 19.30 Uhr, 
Begegnungszentrum St. Eligius  

Begegnungen in den Pfarrbezirken 

St. Eligius 7. Januar (Mittwoch), Frühstück nach der  
8.30 Uhr-Messe, Begegnungszentrum  
 

St. Konrad 8. Januar (Donnerstag), 15 bis 18 Uhr, Pfarrsaal 
(Darmstädter Straße 20) 
 

St. Michael  30. Januar (Freitag), 15 Uhr, Pfarrsaal  
(Gärtnerstraße 1) 

St. Paulus 7. Januar (Mittwoch), 15 Uhr, Pfarrheim 
(Gerhardstraße 170) 
 

Christkönig  Café Paradies, nach Absprache  
(Straße des 13. Januar 201) 

weitere Angebote 

Christkönig  jeden Dienstag, 15.30 Uhr, Seniorentanzgruppe 
(Straße des 13. Januar 201) 
 

Italienischer  
Bibelkreis 

jeden Mittwoch 10 bis 11 Uhr (Begegnungszentrum) 
 

Christkönig  Jeden Freitag, 16.30 Uhr, Kinderyoga  
(Straße des 13. Januar 201) 
 

Christkönig  Erster Samstag im Monat, 15 bis 18 Uhr,  
Gruppenstunde (Straße des 13. Januar 201) 
 

St. Konrad vierzehntägig in ungeraden Kalenderwochen,       
17 bis 18.30 Uhr, Kids Treff (Darmstädter Straße) 
 

Allgemeines  

Bankverbindung der Pfarrei:  

IBAN: DE14 5905 0101 0067 1689 71, Sparkasse Saarbrücken  
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Unsere Kitas im Überblick  

 

Kita St. Eligius Innenstadt 
Leitung: Susanne Filenius  

Telefon: 27952;  
E-Mail: st.eligius-
voelklingen@kita-saar.de  
 

Kita St. Paulus Heidstock  
Leitung: Louisa Godzik  

Telefon: 06898-852967;  
E-Mail: st.paulus-
voelklingen@kita-saar.de 
 

Marienkinderhaus Luisenthal 
Leitung: Marie-Paule Niederländer  

Telefon: 06898-82145,  
E-Mail: Marienkinderhaus-
Luisenthal@kita-saar.de 
 

Kinderhaus Myriam Fürstenhausen 
Leitung: Lisa Lauer  

Telefon: 06898-33139;  
E-Mail: Kinder.myriam-
fuerstenhausen@kita-saar.de 
 

Montessori Kinderhaus Röchlinghöhe  
Leitung: Sarah Nestler 

Telefon: 06898-27683,  
E-Mail: montessori-
voelklingen@kita-saar.de 

 

                                             

AUS UNSEREN KINDERGÄRTEN 

ST. MICHAEL 

Begegnung St. Michael 
 

Begrüßung vom neuen Jahr auf närrische Weise 
 

Am 30. Januar (Freitag), lädt das Betreuerteam 
um 15 Uhr zu einer Stimmungsvollen Begeg-
nung in der närrischen Zeit in den geschmück-
ten Pfarrsaal St. Michael ein. 
 

Wir wollen das neue Jahr mit einem Glas Crémant begrüßen. 
Zum Kaffee gibt es Berliner und zur späteren Stunde Weck mit 
Wiener. Es wird gesungen, geschunkelt und gelacht. Mitzubrin-
gen ist gute Laune, um Kostümierung wird gebeten. 
 

Um die Kosten zu decken von diesem Nachmittag, geht wie im-
mer eine Hutkollekte um.  
Wir freuen uns, auf ein zahlreiches Kommen. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Rosi Otto 06898/22311  
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 Zu Ehren der Heiligen Elisabeth  
Begegnung hatte einen schönen Nachmittag 

Am 21. November (Freitag), einem 
schönen, sonnigen Tag, wurde im 
Pfarrsaal Sankt Michael zum Elisabe-
thenkaffee der Begegnung und Frau-
engemeinschaft eingeladen. Begonnen 
wurde dieser Mittag mit einem feierli-
chen Wortgottesdienst zu Ehren der 
heiligen Elisabeth von Thüringen. Zu-
nächst jedoch wurden die Verstorbe-
nen der Frauengemeinschaft des zu-
rückliegenden Jahres mit einer 
Schweigeminute geehrt. Die heilige 
Elisabeth von Thüringen, die von 1207
-1231 zum großen Teil auf der Wart-
burg lebte, ist bis zum heutigen Tag 
ein Vorbild der Nächstenliebe und 
Barmherzigkeit. Sie lebte die Liebe 
und Hingabe für die Armen mit weitem 
Blick und offenem Herzen ihr ganzes 
Leben lang, trotz aller Hindernisse, die 
ihr die Familie in den Weg legte. Be-
sonders bekannt ist die Legende vom 
Rosenwunder. Elisabeth wurde nur 24 
Jahre alt und auch heute 800 Jahre 
später, gedenken wir ihrer jedes Jahr 
mit einer kleinen Feier im November. 
Am Ende des Gottesdienstes wurden 
zwei in Rosenform gebackene Brote 
unter den Gottesdienstbesucherinnen 
verteilt. 
Hier geht ein herzliches Dankeschön 
an Monika Kissel, die mit großem En-
gagement diesen wunderschönen 
Wortgottesdienst vorbereitet und 

durchgeführt hat und an Jo-
nas Meyer, der uns musika-
lisch bei den Liedern am Kla-
vier begleitete. 
Jetzt gab es zum gemütlichen 
Teil wieder viele selbst geba-
ckene Kuchen vom Helferte-
am, mit frischem Kaffee und 
am späteren Nachmittag le-
cker belegte Schnittchen. 
Nicht nur die kulinarischen 
Köstlichkeiten, sondern auch 
das kleine Programm von 
Ingrid Ries, begeisterte die 
Besucherinnen. Bei der 
„Elisabethenserenade“ und 
einem Liederratespiel mit 
dem Thema „Liebe“, hatten 
alle viel Spaß und es wurde 
herzhaft gelacht und alte Er-
innerungen ausgetauscht. 
Auch dieses Mal wurden 
selbstgekochte Marmelade, 
Weihnachtsplätzchen sowie 
handgestrickte Socken von 
Rosi Otto, Monika Hufschmidt 
und Monika Kissel zum Ver-
kauf angeboten, der Erlös 
geht einem caritativen Zweck 
zu. Letztendlich gab es zum 
Ausklang dieses gemütlichen 
Nachmittags für jeden noch 
ein gutes Glas Wein. 
Das gesamte Organisations- 
und Helferteam bekam von 
allen Besucherinnen beim 
Nachhause gehen ein herzli-
ches Dankeschön für diesen 
wohltuenden, schönen Nach-
mittag. Wir freuen uns schon 
auf die nächste Begegnung 
im Dezember. 
 

Text :Anja Mittmann  
Fotos: Margit Friedrich und  

Birgit Schirra Müller 

ST. MICHAEL 
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ST. MICHAEL 
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                                             ST. ELIGIUS  
 

                                           

 

7. Januar (Mittwoch) nach der Messe um 8.30 Uhr  
im Begegnungszentrum  

Nächstes Frühstück:  

 

 Eindrücke von Gottesdiensten im November   

(Bilder von Rosemarie Gothier) 
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ST. KONRAD 

 
 

 

Begegnung St. Konrad 
 
Die Begegnung trifft sich alle 14 Tage donnerstags 
von 15 bis 18 Uhr im Pfarrsaal.  
 

Die nächsten Termine sind:  
 

    

8. Januar    „Wir begrüßen das neue Jahr“ 
 

 

Monika Kissel  
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                                            CHRISTKÖNIG  
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                                             ST. PAULUS 

  

 Treff am Mittwoch  

 

Wann: 7. Januar  
 

erster Mittwoch im Monat 
von 15 bis 18 Uhr  
 

Wo: Pfarrheim, Gerhardstraße 170 
 

Gemeindeteam St. Paulus  

SCHMERZHAFTE MUTTER 

 
Kerzenverkauf zum Erhalt und Pflege  

der Marienkapelle Fürstenhausen 

'Maria Hilfe der 
Christen'  

 

Große Kerze mit  
Motiv  

 

18cm hoch,6cm dick   
 

7,50 €                                               

Jubiläumskerze 
75 Jahre    

 

Marienkapelle 
Fürstenhausen   

 

Sammelkerze 6cm hoch, 
5cm dick    

   

2,50 €                                                 

Bei Interesse gerne 
melden bei: 
Rainer Dörr 

0176-59641167 
06898/4961009 

Bitte abends anrufen 

Betreuerkreis der Marienkapelle 
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 Pflegefamilien  
Ein Zuhause auf Zeit oder für ein ganzes Leben 

Manchmal können Kinder oder Jugend-
liche nicht länger bei ihren leiblichen 
Eltern leben. Das kann viele Gründe 
haben – Überforderung der Eltern, fa-
miliäre Krisen, Krankheit oder auch 
Schutz vor Gefährdung. In solchen Fäl-
len kann eine Pflegefamilie ein neues, 
verlässliches Zuhause bieten. Pflegefa-
milien leisten damit einen unschätzba-
ren Beitrag: Sie schenken Kindern und 
Jugendlichen Geborgenheit, Sicherheit 
und eine Chance auf eine stabile per-
sönliche und soziale Entwicklung.  
Der Pflegekinderdienst des Sozialdiens-
tes katholischer Frauen (SkF) Saarland 

e.V. begleitet diese Familien 
auf ihrem Weg: von der ers-
ten Beratung über Vorberei-
tungskurse bis hin zur lang-
fristigen Unterstützung. Da-
bei halten wir für die Kinder 
und Jugendlichen Plätze in 
Bereitschaftspflegefamilien 
für akute Krisen, als auch 
Vollzeitpflegefamilien für ei-
nen dauerhaften Lebensmit-
telpunkt bereit.  
Vielleicht gibt es Menschen in 
Ihrer Gemeinde, für die diese 
Aufgabe eine Herzensangele-
genheit sein könnte: Wer 
Geduld, Zeit und Einfüh-
lungsvermögen mitbringt und 
bereit ist, einem Kind ein 
Zuhause zu schenken — ob 
dauerhaft oder vorüberge-
hend —, kann mit einer Pfle-
gefamilie wirklich Leben ver-
ändern. Der Weg dorthin ist 
begleitet: durch Beratung, 
Vorbereitung, Seminare und 
ständige Unterstützung durch 
Fachkräfte. Der SkF bietet 
dazu die geeignete Plattform 
— und sucht immer wieder 
engagierte Menschen und 
Familien, die ein neues Zu-
hause eröffnen wollen. Viel-
leicht gibt es Menschen bei 
Ihnen, die hinsehen — und 
den Schritt wagen.   
Wer sich interessiert oder 
Fragen hat kann sich gerne 
auf der online auf der  Inter-
netseite des Sozialdienst ka-
tholischer Frauen Saarland 
e.V. informieren unter 
www.skf-saarbruecken.de 
oder sich direkt mit den Mit-
arbeiterinnen in Verbindung 
setzen  

Katharina Holzer 
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Gottesdienste  
im Kloster Heilig Kreuz in Püttlingen 

tägliche  
Eucharistiefeier 
(auch an Sonn- 
und Feiertagen 

18 Uhr 

Stille Anbetung 
(donnerstags) 

ab 15 Uhr 
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4. Adventssonntag 
 

Lesungen: Jesaja 7,10-14 und Römer 1,1-7, Evangelium: Matthäus 1,18-24 

 

Samstag, 20. Dezember  

18.30 Uhr St. Michael 
 

Vorabendmesse  
 

Dritte Jahrgedächtnis für Waltraud Herrmann 
 

18.30 Uhr Schmerzhafte 

Mutter  
 

Wortgottes-Feier  

im Pfarrsaal  

Sonntag, 21. Dezember 

09.15 Uhr Christkönig  Heilige Messe  
 

für Eduard Valero, Dieter Kreutzer,  
Karl Urhausen, Schwester Christiana,  
Schwester Angnesina, Schwester Klara-Josefa, 
Arno Schommer, Familie Spurk-Schommer 
 

10.30 Uhr St. Eligius  Hochamt  
 

Erstes Jahrgedächtnis für Walter Amann,  

für Paul und Hilde Henkes  
 

16.00 Uhr St. Eligius  Konzert Stimmenzauber  

Frauenchor Contanze 
 

 

GOTTESDIENSTE 

Beerdigungen Wir gedenken der Verstorbenen: 

 Alois Hans Portz (76), Völklingen-Heidstock  

Nessaja Christina Moisse (34), Völklingen-Stadtmitte  

Inge Maria Bütermann geb. Bierbrauer (82),  
Völklingen-Heidstock 

Maria Ruth Günther geb. Nörling (95),  
Völklingen-Stadtmitte  

Stephan Ivon Thielen (60), Völklingen-Stadtmitte  

Anneliese Orth geb. Schamper (97),  
Völklingen-Stadtmitte  

Andreas Michael Zangerle (94), Völklingen-Heidstock 
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GOTTESDIENSTE  

Weihnachten  
HEILIGABEND 
 

Lesungen: Jesaja 9,1-6 und Titus 2,11-14 

Evangelium: Lukas 2,1-14 

Kollekte für Adveniat 

Mittwoch, 24. Dezember   

15.00 Uhr St. Eligius Kinderkrippenfeier 
 

16.00 Uhr  St. Michael  Familien-Christmette  
 

mitgestaltet von den Happy Gospels  
 

16.00 Uhr St. Konrad Kinderkrippenfeier 
 

16.30 Uhr Schmerzhafte 
Mutter 
 

Impulsgottesdienst 
„Auf zur Krippe“ 
 

16.45 Uhr Christkönig Musikalische Einstimmung  
gestaltet vom Mitmach-Ensemble 

17.00 Uhr Christkönig Christmette  
 

mitgestaltet vom Mitmach-Ensemble 
 

18.00 Uhr  St. Eligius Christmette  
 

mitgestaltet vom Kirchenchor Rockershausen 
und  der Chorgemeinschaft St. Eligius  
 

23.00 Uhr St. Konrad  Christmette  
„In der Mitte der Nacht“ 

 
Wir wünschen Ihnen ein frohes          

Weihnachtsfest  
und ein gesegnetes Neues Jahr 2026!   

 

 

Ihr Seelsorgeteam 
 

Dekan Bernd Schikofsky  
 

Kooperator Pater Michael 
 

Diakon Patrick Winter 
 

sowie alle haupt- und ehrenamtlichen  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
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GOTTESDIENSTE 

Hochfest der Geburt des Herrn  

Lesungen: Jesaja 52,7-10 und Hebräer 1,1-6 

Evangelium: Johannes 1,1-5.9-14 

Kollekte für Adveniat 

Donnerstag, 25. Dezember  

10.30 Uhr St. Paulus  
 

Festhochamt 

(Bitte warme Kleidung anziehen!) 
 

18.00 Uhr  St. Eligius Festhochamt  
 

Freitag, 26. Dezember   Heiliger Stephanus 

10.30 Uhr Schmerzhafte 

Mutter  

Festmesse 
 

für die verstorbenen des Kapellenvereins  

 

Fest der Heiligen Familie 

 

Lesungen: Sirach 3,2-6.12-14 und Kolosser 3,12-21 

Evangelium: Matthäus 2,13-15.19-23 

Kollekte für Familienseelsorge 

Samstag, 27. Dezember   

18.30 Uhr St. Konrad 

(Pfarrsaal) 
 

Vorabendmesse  

Sonntag, 28. Dezember  Fest der Heiligen Familie 

10.30 Uhr St. Eligius  Hochamt 
 

Erstes Jahrgedächtnis für Günter Stein,  

für Rita Baroeas, Ursel und Edgar Weis 

17.00 Uhr Christkönig Weihnachtskonzert „Singvoll“ 

Mittwoch, 31. Dezember   Silvester  

18.00 Uhr St. Eligius  Festmesse zum Jahresabschluss  

mit Te Deum und eucharistischem Segen 

Donnerstag, 1. Januar Neujahr -  
Hochfest der Gottesmutter Maria 

18.00 Uhr St. Eligius  Festmesse zum Jahresbeginn 
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GOTTESDIENSTE 

 

 

                                            

2. Sonntag nach Weihnachten  
 

Lesungen: Sirach 24,1-2.8-12 und Epheser 1,3-6.15-18 
Evangelium: Johannes 1,1-18 

 

Samstag, 3. Januar  

18.30 Uhr St. Paulus 

(Erlöserkirche) 
 

Vorabendmesse 
 

 

Sonntag, 4. Januar 

10.30 Uhr St. Eligius  Hochamt  
 

für Edith Stutz, Tatjana Konstantinova 
 

17.00 Uhr St. Eligius  Geistliche Abendmusik  
 

Dienstag, 6. Januar   

10 bis 12 Uhr,  

15 bis 17 Uhr  
 

St. Michael Segenshaltestelle  
„Segen to go“ 
 

Mittwoch, 7. Januar  

08.30 Uhr St. Eligius 
(Begegnungs-

zentrum) 

Heilige Messe  
 
 

 

Donnerstag, 8. Januar  

11.45 Uhr  St. Eligius  Innehalten - entfällt 
 

18.00 Uhr  St. Eligius  Heilige Messe  
 

18.00 Uhr Christkönig Eucharistische Anbetung 
 

Freitag, 9. Januar  

18.00 Uhr Christkönig 
 

Vesper 

Heiliger Basilius der Große und 
Heiliger Gregor von Nazianz  

Freitag, 2. Januar  

10.00 Uhr Alloheim 
 

Heilige Messe  

18.00 Uhr Christkönig 
 

Vesper 



 

 

 

                                             
 

GOTTESDIENSTE 
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Taufe des Herrn 

 

Lesungen: Jesaja 42,5a.1-4.6-7 und Apostelgeschichte 10,34-38 

Evangelium: Matthäus 3,13-17 

 

Samstag, 10. Januar   

10.00 bis 

13.00 Uhr 

Christkönig Segen „to go“ 

18.30 Uhr St. Konrad 
(Pfarrsaal)  
 

Vorabendmesse  
 

Sonntag, 11. Januar 

09.45 Uhr  Schmerzhafte 

Mutter  
 

Entsendefeier der Sternsinger  

von Fürstenhausen 

10.30 Uhr St. Eligius  Hochamt  
 

für Familie Theisen-Groß, verstorbene Mit-
glieder von Happy Gospels 
  

Mittwoch, 14. Januar 

08.30 Uhr St. Eligius 
(Begegnungs-

zentrum) 
 

Heilige Messe  
 
 

Fünftes Jahrgedächtnis für Kurt Koitzsch, 
fünftes Jahrgedächtnis für Hans Brehm,  
für Familie Bozzato-Bergamo, Familie Breuer, 
Familie Henkes-Lehnen 
 

Donnerstag, 15. Januar  

11.45 Uhr  St. Eligius  Innehalten 
 

18.00 Uhr  St. Eligius  Heilige Messe  

 

18.00 Uhr Christkönig Eucharistische Anbetung 
 

Freitag, 16. Januar 

18.00 Uhr Christkönig 
 

Vesper 



 

 

 

                                             

 

 

                                            
 

GOTTESDIENSTE 
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2. Sonntag im Jahreskreis 

Lesungen: Jesaja 49,3.5-6 und 1 Korinther 1,1-3 

Evangelium: Johannes 1,29-34 

 

Samstag, 17. Januar 

  Keine Vorabendmesse  

 

Sonntag, 18. Januar 

09.15 Uhr Christkönig  Heilige Messe  
 

für Gerhard Thurn 
 

10.30 Uhr St. Eligius Hochamt  
 

für Ursel und Edgar Weis 
 

Mittwoch, 21. Januar 

08.30 Uhr St. Eligius 
(Begegnungs-

zentrum) 
 

Heilige Messe  
 

für Gisela Probst, Ulla Kross 
 

Donnerstag, 22. Januar   

11.45 Uhr  St. Eligius  Innehalten 
 

18.00 Uhr  St. Eligius  Heilige Messe  
 

18.00 Uhr Christkönig Eucharistische Anbetung 
 

Freitag, 23. Januar  

18.00 Uhr Christkönig 
 

Vesper 

 St. Eligius täglich von 10 bis 17 Uhr 

Christkönig täglich von 10 bis 18 Uhr 

St. Konrad täglich von 10 bis 17 Uhr 

St. Paulus donnerstags 15 bis 17 Uhr  

Marienkapelle  
Fürstenhausen 

täglich von 10 bis 16 Uhr 



 

 

 

                                             
 

GOTTESDIENSTE  
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3. Sonntag im Jahreskreis 

Lesungen: Jesaja 8,23b-9,3 und 1 Korinther 1,10-13.17 

Evangelium: Matthäus 4,12-23 

 

Samstag, 24. Januar 

14.30 Uhr St. Eligius Taufe des Kindes  

Valentina Francesca Kaufmann 
 

18.30 Uhr St. Michael 
 

Vorabendmesse  

 

für Günther Kaufmann 
 

18.30 Uhr St. Konrad 
(Pfarrsaal)  
 

Wort-Gottes-Feier  

mit Kommunionspendung 

Sonntag, 25. Januar 

10.30 Uhr St. Eligius Hochamt  
 

für verstorbene des Elisabethenvereins von 

St. Eligius  
 
 

Mittwoch, 28. Januar 

08.30 Uhr St. Eligius 
(Begegnungs-

zentrum) 
 

Heilige Messe  
 

 

Donnerstag, 29. Januar   

11.45 Uhr  St. Eligius  Innehalten 
 

17.00 Uhr  St. Eligius  Abendlob 
 

18.00 Uhr Christkönig Eucharistische Anbetung 
 

Freitag, 30. Januar  

18.00 Uhr Christkönig 
 

Vesper 
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GOTTESDIENSTE 

 

 

                                            

 

Gebetsmeinungen des Papstes und des Trierer Bischofs 

Januar 2025 

•  Für das Gebet mit dem Wort Gottes  
 

Wir beten, dass das Gebet mit dem Wort Gottes Nahrung für unser 

Leben und Quelle der Hoffnung in unseren Gemeinschaften sei und 

uns hilft, eine geschwisterliche und missionarische Kirche aufzu-

bauen.  

• Für diejenigen, die sich in unseren Gemeinden eh-

renamtlich in Gremien engagieren und sich nach der 

Wahl und der Konstituierung zusammenfinden, um 

den Glaubensalltag zu gestalten.   

• Für die Gläubigen, die nach dem Abschluss des 

Synodalen Weges der Kirche in Deutschland We-

ge der Erneuerung aus dem Geist des Evangeli-

ums erhoffen.  

 

4. Sonntag im Jahreskreis 

Lesungen: Zefanja 2,3;3,12-13 und 1 Korinther 1,26-31 

Evangelium: Matthäus 5,1-12a 

 

Samstag, 31. Januar 

18.30 Uhr Schmerzhafte 

Mutter 
 

Vorabendmesse  

 

Sonntag, 1. Februar  

10.30 Uhr St. Eligius Hochamt  

mit Kerzenweihe und Blasiussegen 
 
 

17.00 Uhr St. Eligius  Konzert 



 

 

 

                                             
 

EINBLICKE 
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 Eindrücke vom Ehrenamtsfest  

(Bilder von Karin Groß und Sandra Letzel) 



 

 

 

                                             
 

SO ERREICHEN SIE UNS 

 

Pfarrbüro St. Eligius                
Rathausstraße 22, 66333 Völklingen 
 

Sekretärinnen:          Doris Kleser und Sandra Letzel 

Telefon 06898/9 14 68 - 00     

Fax 06898/9 14 68 - 29  

Bürozeiten         Montag:              9.00 bis 12.30 Uhr und 15 bis 17 Uhr 

                             Dienstag:           vormittags geschlossen, 15 bis 17 Uhr 

 Mittwoch:         9.00 bis 12.30 Uhr, nachmittags geschlossen 

 Donnerstag:     9.00 bis 12.30 Uhr und 15 bis 17 Uhr 

                             Freitag:             9.00 bis 12.30 Uhr, nachmittags geschlossen 

E-Mail                      Sankt-eligius-voelklingen@bistum-trier.de  

Homepage www.kirche-vk.de 

 

Dekan Bernd Schikofsky 9 14 68 - 00 

Kooperator Michael-Prasad Antonysamy 0151 63600977 

Diakon Patrick Winter 9 14 68 - 05 

Kantor Jonas Mayer 9 14 68 - 00 

Im seelsorglichen Notfall 9 14 68 - 25 

E-Mail:  vorname.nachname@bistum-trier.de  

Herausgeber:  

Kirchengemeinde St. Eligius, Rathausstraße 22, 66333 Völklingen 

V.i.S.d.P.: Dekan Bernd Schikofsky 

Druck: www.gemeindebriefdruckerei.de Auflage:  750 Stück 

Erscheinungsweise: Erster Sonntag im Monat Preis:hh    50 Cent 

Redaktionsschluss:  12. Januar (Montag) 

Die nächste Ausgabe geht vom 31. Januar/1. Februar bis 14./15. März          

Büro des Pastoralen Raums     
Rathausstraße 22, 66333 Völklingen 
 

Leitungsteam Dekan Bernd Schikofsky, Katja Biwer, Francesco Caglioti 

Sekretariat: Anke Dörr und Daniela Kindel 

Telefon: 06898/9 14 68 - 03 

E-Mail                      vorname.nachname@bistum-trier.de 

Homepage www.pr-voelklingen.de 


